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Veranstaltungsort 
Hotel Pullman Berlin Schweizerhof 
Budapester Straße 25, 10787 Berlin 

Anmeldung 
Die Anmeldung zum Symposium erfolgt über die Geschäftsstelle des 
Veranstalters, die wie folgt zu erreichen ist: 

Berufsverband Deutscher Strahlentherapeuten e.V. (BVDST) 
- Geschäftsstelle - 
Carmerstraße 2, 10623 Berlin 
Tel: (030) 310 077 14 0; Fax: (030) 310 077 14 77; E-Mail: info@bvdst.de 

Das Anmeldeformular steht auf der Homepage des Veranstalters 
(www.bvdst.de) unter „Aktuelles“ zum Download bereit.

Anmeldefrist: 22.11.2024 

Teilnahmebeiträge 

Mitglieder des BVDST

 Chefärzte/Leitende (Ober-)Ärzte im KH oder MVZ/ 300,00 € 
niedergelassene Ärzte 

 Nicht leitende Ärzte/Oberärzte/ 180,00 € 
Angestellte Ärzte im MVZ oder in Praxis 

 Assistenzärzte/Pensionäre/Rentner                                          120,00 € 

Nichtmitglieder des BVDST  

 Chefärzte/Leitende (Ober-)Ärzte im KH oder MVZ/ 500,00 € 
niedergelassene Ärzte/Beratungsärzte in Institutionen  

 Nicht leitende Ärzte/Oberärzte/ 350,00 € 
Angestellte Ärzte im MVZ oder in Praxis 

 Assistenzärzte/Pensionäre/Rentner 250,00 € 

Die Teilnahmegebühr ist bis spätestens zum 22.11.2024 auf das Konto 
des BVDST zu überweisen. Schriftliche Um- und Abmeldungen sind bis 
fünf Tage vor Tagungsbeginn möglich. Danach ist der volle 
Teilnahmebeitrag zu entrichten.  

Bankverbindung 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank Berlin,  

IBAN: DE46 3006 0601 0002 8229 03, BIC: DAAEDEDDXXX 

Lageplan 

Verkehrsanbindungen 

MIT DEM FLUGZEUG 

 Flughafen Berlin Brandenburg (BER) 
Per Direktverbindung (RB8 oder RB23) bis zum Bahnhof Zoologischer Garten 
fahren. Von dort aus erreichen Sie das Hotel in 1 km Entfernung in ca. 15 
Minuten zu Fuß. Gesamtdauer ca. 60 Minuten  

MIT DER BAHN 

 Hauptbahnhof  
Per Direktverbindung (Regional- oder S-Bahn) bis zum Bahnhof Zoologischer 
Garten fahren. Von dort aus erreichen Sie das Hotel in 1 km Entfernung in ca. 
15 Minuten zu Fuß. Gesamtdauer ca. 35 Minuten 

Wir bitten um Verständnis, dass wir uns die Absage der Veranstaltung bei zu 
geringer Teilnehmerzahl (spätestens zwei Wochen vor Beginn) oder bei 
Hotelschließung (auch bei Nichtdurchführbarkeit der Veranstaltung aufgrund 
behördlicher Anordnungen) vorbehalten müssen. Die gezahlte Teilnehmergebühr 
werden in diesen Fällen erstattet. Weitergehende Ansprüche sind, außer in Fällen 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhaltens des Veranstalters, seiner 
Angestellten oder sonstigen Erfüllungsgehilfen, ausgeschlossen. 
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Vorwort Freitag, 29.11.2024  

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Freunde des Berufsverbandes Deutscher Strahlentherapeuten e.V., 

wir möchten Sie ganz herzlich zum 16. Herbstsymposium des BVDST am 
29. November 2024 in das Pullman Hotel Schweizerhof in Berlin einla-
den. Der Vorstand des BVDST hat sich in diesem Jahr dazu entschlossen, 
die Veranstaltung lediglich an einem Veranstaltungstag durchzuführen.  

Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen, interessante Themen 
vorzubereiten und namhafte Referent*innen zu gewinnen. 

Als Leitthemen der diesjährigen Veranstaltung sollen die aktuellen und 
zukünftigen Herausforderungen in der Strahlentherapie dienen. 

Wir beginnen die Veranstaltung am Freitagvormittag mit den sich stel-
lenden medizinischen Herausforderungen – Strahlentherapie gegenüber 
der Immuntherapie sowie der sogenannten „targeted therapy“.  Hieran 
schließt sich die – weiterhin hochaktuelle – Diskussion zu der Frage an, 
welche Auswirkungen die Bestrebungen der Krankenhausreform haben, 
der Strahlentherapie keine eigene Leistungsgruppe zuzuordnen. 

Am Nachmittag werden wir uns der Frage widmen, wie wichtig Aspekte 
der Cybersicherheit in der Strahlentherapie sind. In diesem Zusammen-
hang freut es uns sehr, eine Einordnung der Einsatzmöglichkeiten Künst-
licher Intelligenz in der Radioonkologie zu erhalten. 

Selbstverständlich ist auch ein bestimmendes Thema des letzten Jahres 
nicht in Vergessenheit geraten: Die Entscheidungen des Bundessozialge-
richtes werden im Verlauf des Symposiums Beachtung finden – insbe-
sondere soweit es die tatsächlichen Auswirkungen und Weiterentwick-
lungen in jüngster Zeit betrifft. 

Traditionell endet das Symposium mit dem „Forum BVDST“. Neben ei-
ner Darstellung und Diskussion der aktuellen Entwicklungen zu 
EBM/GOÄ wird mit der zunehmenden Hypofraktionierung in der Strah-
lentherapie ein weiteres wichtiges Thema erörtert. 

Wir hoffen und denken, dass wir für Sie ein attraktives Programm zu-
sammengestellt haben und würden uns sehr über Ihre rege Teilnahme 
in Berlin freuen. 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

Ihre 

PD Dr. Michael van Kampen             Prof. Dr. Franz-Josef Prott 

09:30 – 10:30 Uhr 

10:30 Uhr 

10:30 – 10:40 Uhr

10:40 – 11:10 Uhr 

11:10 – 11:40 Uhr 

11:40 – 12:10 Uhr 

12:15 – 13:15 Uhr 

13:15 – 13:45 Uhr 

13:45 – 14:15 Uhr 

“Come-Together” (Foyer/Raum Davos 1/2)

Beginn des Herbstsymposiums 

 Begrüßung / Eröffnung der Veranstaltung
 PD Dr. Michael van Kampen l Frankfurt a.M. 
 Prof. Dr. Franz-Josef Prott l Wiesbaden 

 Betriebliche Krankenzusatzversicherung – 
auch für strahlentherapeutische Behandlung sinnvoll? 
 Silvio Rahr l Berlin 

Diskussion

Zukunft der Strahlentherapie  
Immuntherapie, „targeted therapy“ und Radiotherapie – 
Synergie oder Konkurrenz? 

  … aus Sicht der Hämatologie/Onkologie 
Prof. Dr. Annalen Bleckmann l Münster 

Diskussion 

 … aus Sicht der Strahlentherapie 
PD Dr. Kai Borm l München 

 Diskussion 

Mittagspause (Le Bouverot) 

Krankenhausreform – Strahlentherapie keine eigene   
Leistungsgruppe 

 Moderne und bedarfsgerechte Krankenhausversorgung
Prof. Dr. Boris Augurzky l Essen  

 Diskussion 

 Auswirkungen der Krankenhausreform auf die Strahlen-
therapie 
Prof. Dr. Dirk Vordermark l Halle (Saale)

Diskussion 

14:15 – 14:45 Uhr 

14:45 – 15:15 Uhr 

15:15 – 15:45 Uhr 

15:45 – 16:15 Uhr 

16:15 – 16:45 Uhr 

16:45 – 17:15 Uhr 

17:15 – 17:45 Uhr 

 17:45 – 18:15 Uhr 

 Quo vadis (strahlentherapeutische) Kooperationen? 
Entwicklungen nach den BSG-Entscheidungen 2022/2023
Prof. Dr. Bernd Halbe l Köln

Diskussion 

Moderne Strahlentherapie und Cybersicherheit 

 Künstliche Intelligenz (KI) und moderne Strahlentherapie   
Dr. Michael Oertel l Münster 

Diskussion 

  Cybersicherheit im Gesundheitswesen – Ein Aufgabe, die  
 Alle betrifft?
Tilmann Dittrich, LL.M. l Frankfurt a.M. 

Diskussion 

Kaffeepause (Foyer/Raum Davos 1/2) 

FORUM BVDST 

 EBM – Die (strahlentherapeutische) Entwicklung im  
Jahr 2024 
Matthias Sokoll l Berlin 

Diskussion 

 EBM/GOÄ – Perspektiven für die strahlentherapeutische 
Zukunft – Sichtweise des BVDST 
Dr. René Baumann l Siegen 

Diskussion 

 Aktuelle Entwicklung GOÄ

    Jessica Kampleitner l Basel

Diskussion 

 Hypofraktionierte Strahlentherapie vs. normofraktionierte 
Strahlentherapie – Gegenüberstellung von Aufwand/Erlös
Christine Sickinger l Basel 

Diskussion 

ca. 18:15 Uhr  Schlussworte / Ende der Veranstaltung
 PD Dr. Michael van Kampen l Frankfurt a.M. 
 Prof. Dr. Franz-Josef Prott l Wiesbaden 

Das diesjährige BVDST-
Herbstsymposium findet als 1-tägige 
Veranstaltung am Freitag, 29. Novem-
ber 2024 statt. 

Bitte beachten Sie zudem den neuen 
Veranstaltungsort: 

Pullman Hotel Berlin Schweizerhof 
Budapester Straße 25, 10787 Berlin 
(Nahe Zoologischer Garten / 
Kurfürstendamm) 


